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MPV MPREIS VOLDERS

Standort / location 
Volders, Österreich / Austria

Bauherr  / client
MPREIS Warenvertriebs GesmbH

Planungsbeginn / start of planning 
01/2018
Fertigstellung / completion 
10/2022

Beauftragungsart  / assignment
Direktbeauftragung / direct

BGF / gross floor area:  
4008 m2
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In zweiter Reihe zur Landesstraße ist in Volders ein neuer 
MPREIS Supermarkt mit einem darüberliegenden Wohn-
bau entstanden. Der Neubau löst eine bestehende Filiale 
ab und ergänzt an diesem Standort nicht nur ein neues 
Baguette Café und eine Tiefgarage, sondern darüber hin-
aus einen dreigeschoßigen Wohnbau mit 16 Wohnungen, 
wobei die Wohnungen im obersten Geschoß als betreutes 
Wohnen speziell älteren Menschen mit erhöhtem Pflege-
anspruch zur Verfügung gestellt werden. 

Baukörper - Stapeln der Nutzungen
Der hohe Marktkörper vereint den Markt mit Baguette Café, 
Lagerräumlichkeiten und Anlieferung, sowie die Erschlie-
ßung für das Wohnen und die Tiefgaragenein- und ausfahrt 
unter einem Dach. 
Der Eingangsbereich des Markts wird durch großzügige 
Fensterflächen und ein auskragendes Vordach, das die 
Fassade durchdringt und den Cafébereich im Inneren zo-
niert, betont. Die an den Eingang anschließende großzügi-
ge Terrasse ist nach Südwesten und somit zum Ortskern 
und zum benachbarten, ebenfalls neu entstandenen, Haus 
der Generationen ausgerichtet, und schafft hier gemein-
sam mit Sitzmöglichkeiten und Bepflanzungen einen hoch-
wertigen Vorbereich. 
Ein umlaufendes schlankes Vordach, das den Marktkörper 
nach oben hin abschließt, erscheint wie eine Tischplatte, 
auf dem der dreigeschoßige Wohnbaukörper sitzt, der 
vom Parkplatz Richtung Norden zurückversetzt ist, um 
mehr Privatsphäre für die Bewohner zu schaffen. Daraus 
resultiert eine großzügige Grünfläche auf dem Marktdach, 
die den Wohnbaukörper umgibt, sodass man fast verges-
sen könnte, auf einem Supermarkt zu wohnen. Zusätzlich 
macht eine Dachterrasse das Marktdach allen Bewohnern 
des Hauses zugänglich. 

Hochwertiger Gewerbebau mit industriellem Charakter
So ist die Fassade des Markts mit einem weißen, perforier-
ten Wellblech ausgeführt, das den hohen Marktkörper im 
Erdgeschoßbereich wie einen Vorhang umhüllt. Dieser öff-
net sich großzügig im Eingangsbereich und dem Baguette 
zur Öffentlichkeit hin, und für einige gezielte Ausblicke ins 
Freie zwischen den Regalen und im Bereich der Kassa. 
Die Fassadenfläche des Markts wird nach oben hin in Form 
von Blend- und Sichtschutzelementen für den Wohnbau 
weitergezogen, um eine Symbiose dieser Körper zu erzeu-
gen. 
Der Wohnbaukörper mit vertikaler Holzverkleidung und 
raumhohen 3-fach Isolierverglasung wirkt als Konterpart 

zum industriellen Charme des Markts und macht die ver-
schiedenen Nutzungen von außen leicht erkennbar. Die da-
vorgestellten Putzbalkone gliedern den Körper horizontal 
und bieten den Bewohnern, neben den in den Körper ein-
geschnittenen Loggien, einen zusätzlichen Außenbezug, 
dienen darüber hinaus aber auch als Verwitterungsschutz 
für die Holzfassade. 
Der Innenraum des Supermarkts ist wie die Fassade in 
weiß gehalten, wodurch die Produkte für sich selbst spre-
chen. Akzente wurden bei der Theke und der Rückwand 
des Baguettes sowie bei der farbigen Bestuhlung gesetzt. 
Für die Rückwand der Wursttheke wurde ein stilisiertes 
Stillleben entwickelt. 

Ökologische Nachhaltigkeit 
Ressourcenschonendes Bauen bedeutet im alpinen Raum 
vor allem flächenschonendes Bauen. Angesichts der Bo-
denknappheit und steigender Grundstückspreise erscheint 
die vertikale Mehrfachnutzung sinnvoll, ist in Tirol aber 
noch eine Neuheit. Deshalb ist der MPREIS Volders der 
erste neugebaute Supermarkt, der das Marktdach für eine 
zusätzliche Nutzung ausbildet.
Eine zusätzliche Flächenersparnis ergibt sich durch die 
Verwendung des bereits bestehenden Parkplatzes. Durch 
die Erweiterung des Parkraums um den Bau einer neuen 
Tiefgarage war keine zusätzliche Versiegelung für Park-
plätze notwendig.
Grünflächen für die Versickerung und großzügige Baumpf-
lanzungen in der Erdgeschoßzone und im Bereich des 
Parkplatzes sollen einen Bezug zum anliegenden Schön-
werth Feld schaffen und der Wärmeentwicklung im Som-
mer entgegenwirken. Zusätzlich wird die Dachfläche des 
Markts als Gründach ausgeführt und das Dach des Wohn-
baukörpers zur Energiegewinnung in Form einer Photovol-
taikanlage verwendet.
Wie fast alle neuen Supermärkte der Firma MPREIS wurde 
auch der MPREIS Volders gemeinsam mit dem Wohnbau 
als Passivhaus konzipiert.

Bauweise
Der Markt ist aufgrund der statischen Erfordernisse in 
Stahlbeton, die Fassade mit Mineralwolle und einer hin-
terlüfteten Metallfassade ausgeführt. Die Marktdecke 
trägt den Wohnbaukörper in Massivholzbauweise in Form 
von BSP-Platten. Dieser wurde ebenfalls mit Mineralwolle 
gedämmt und mit einer hinterlüfteten vertikalen Holzver-
kleidung beplankt. Lediglich der Erschließungskern wurde 
ebenfalls in STB-Bauweise realisiert. 

MPREIS UND WOHNEN VOLDERS
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MPREIS VOLDERS

In the second row to the state road, a new MPREIS supermarket has been 
built in Volders with a residential building above it. The new building repla-
ces an existing branch and not only adds a new Baguette Café and an 
underground car park at this location, but also a three-storey residential 
building with 16 apartments, with the apartments on the top floor being 
made available as assisted living, especially for older people with increa-
sed care requirements.

Structure - Stacking the Uses
The high market volume combines the market with Baguette Café, sto-
rage space and delivery, as well as the access for living and the under-
ground car park entrance and exit under one roof. The entrance area of ​​
the market is emphasized by generous window areas and a cantilevered 
canopy that penetrates the façade, and zones the café area inside. The 
spacious terrace adjoining the entrance is oriented to the southwest and 
thus to the town center and the neighboring, also newly built, house of 
generations, and together with seating and plants creates a high-quality 
front area.

A slim canopy running all the way round, which closes off the market 
body at the top, appears like a tabletop on which the three-storey resi-
dential building sits, which is set back from the parking lot to the north in 
order to create more privacy for the residents. This results in a generous 
green area on the market roof that surrounds the residential building, so 
that one could almost forget to live on top of a supermarket. In addition, 
a roof terrace makes the market roof accessible to all residents of the 
building.

High-quality commercial building with an industrial character
The new MPREIS market is designed as an innovative, high-quality com-
mercial building with an industrial character. The facade of the market is 
made of white, perforated corrugated sheet metal, which encloses the 
high market volume on the ground floor like a curtain. This opens gene-

rously in the entrance area and the baguette to the public, and for some 
targeted views to the outside between the shelves and in the cash register 
area.
The facade of the market is extended upwards in the form of glare and 
privacy protection elements for the residential building in order to create 
a symbiosis of these bodies.
The residential building with vertical wood paneling and room-high triple 
insulating glazing acts as a counterpoint to the industrial charm of the 
market and makes the different uses easily recognizable from the outsi-
de. The rendered balconies in front of it divide the body horizontally and, 
in addition to the loggias cut into the body, offer the residents an additio-
nal reference to the outside, but also serve as weather protection for the 
wooden facade.

Like the facade, the interior of the supermarket is kept in white, allowing 
the products to speak for themselves. Accents were set on the counter 
and the back wall of the baguette as well as on the colored seating. A 
stylized still life was developed for the back wall of the fresh counter.

Ecological sustainability
In the Alpine region, resource-saving construction means above all spa-
ce-saving construction. In view of the scarcity of land and rising land 
prices, vertical multiple use makes sense, but is still a novelty in Tyrol. 
That is why the MPREIS Volders is the first newly built supermarket that 
develops the market roof for additional use.
Additional space savings result from the use of the existing parking lot. 
Due to the expansion of the parking space with the construction of a 
new underground car park, no additional sealing for parking spaces was 
necessary.
Green areas for drainage and generous tree plantings on the ground floor 
and in the area of ​​the parking lot are intended to create a connection to 
the adjacent Schönwer th field and counteract the heat development in 
summer. In addition, the roof area of ​​the store will be designed as a green LAAC MPV PIC MLP HR 07
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